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Tim Werner, Mainstream Media 
Vorstandsvorsitzender  
Vorsitzender des Arbeitskreises Pay-TV im VAUNET 
 

Statement im VAUNET-Pay-TV-Pressegespräch am 20. Juli 2022: 

„Die Zahlen sprechen eine eindeutige Sprache. Sie zeigen, dass sich Pay-TV und bezahlte Vi-
deoinhalte weiterhin auf einem Wachstumskurs befinden. Dass dies auch in herausfordernden 
Zeiten gelingt, zeigt, dass unsere Kunden die vielschichtigen Genres und das perfekte Zusam-
menspiel unserer linearen und non-linearen Angebote enorm schätzen.  

Erfreulicherweise gilt dies auch für die Sender der Mainstream Media AG. Romance TV verzeich-
nete in den letzten 12 Monaten eine Steigerung beim Marktanteil (Gesamtzuschauer ab 3 Jahren) 
von 13 Prozent und liegt aktuell in jedem Monat über den Werten der Vorjahre und zählt damit zu 
den drei erfolgreichsten Pay-TV-Sendern in Deutschland. Ebenso erfreulich sind die Zahlen des 
Heimatkanals. Zum 25-jährigen Jubiläum haben wir ihn programmlich nochmals aufgewertet. 
So haben wir das Angebot an Spielfilmen verdoppelt und auch den Serienanteil mit Klassikern 
wie „Ich heirate eine Familie“, „Die Unverbesserlichen“ oder „Derrick“ deutlich ausgeweitet. Dies 
kommt gerade bei der Zielgruppe sehr gut an. Den Sender sehen täglich bis zu 350.000 Zu-
schauer, was ebenfalls einen neuen Bestwert in diesem Jahr darstellt. “ 

 

 
Pressekontakt: 
Ralph Fürther, +49 (0) 171 4859871, ralph@3winters.de 
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Elke Walthelm, Sky Deutschland 
Executive Vice President Content, Mitglied der Geschäftsführung 
Managing Director NBC Universal Global Networks Deutschland 
 

Statement im VAUNET-Pay-TV-Pressegespräch am 20. Juli 2022: 

„Einordnung Pay-TV- & Streaming-Markt 

Der Pay-TV- und Streaming-Markt entwickelt sich weiter positiv. Im Vergleich zum Vorjahr be-
finden wir uns aktuell in einem anderen wirtschaftlichen Umfeld, das uns zum einen vor Heraus-
forderungen stellt, zum anderen großartige Chancen bietet. Der Markt ist disruptiver und frag-
mentierter denn je und der Wettbewerb um die Kund:innen hat sich weiter intensiviert.  

Dennoch haben wir allen Grund, optimistisch zu sein. Die Nachfrage nach hochwertigem Con-
tent ist nach wie vor enorm und die Zahlungsbereitschaft weiterhin hoch. Ein riesiges Potential, 
das Sky auch in Zukunft ausschöpfen wird.  

Aggregation & Orientierung im Programm 

Unsere Antwort auf die fragmentierte Marktentwicklung: Wir aggregieren nicht nur die Lieb-
lingsinhalte unserer Kund*innen, sondern schaffen auch innerhalb unseres Programms noch 
mehr Orientierung. 

Mit Sky Q – und zukünftig auch mit Sky Glass – bieten wir Kund:innen eine kundenzentrierte und 
kuratierte Plattform, die ihre Lieblingsinhalte einfach an einem Ort bündelt. Auch in diesem 
Jahr haben wir unsere Aggregationsstrategie mit neuen Apps wie Peacock, AppleTV+,  
MagentaSport und discovery+ konsequent verfolgt. Mit vollem Erfolg: Die App-Nutzung über 
Sky Q ist auch in diesem Jahr weiter gestiegen. 

Neben non-linearer Nutzung, bleibt lineares Fernsehen natürlich weiterhin wichtig. Und hier 
bieten wir in Zukunft noch mehr Übersicht. Im Sport haben wir acht neue 24/7-Sender einge-
führt und damit tolle Content-Destinations für Sportfans geschaffen, die ihnen den Zugang zu 
ihren Inhalten vereinfacht. Sky Showcase, unser neuer Highlight-Sender, bietet Kunden das 
„Best-of“ unseres vielfältigen Entertainment-Programms.  
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Exklusiver Content und starkes Investment in Eigenproduktionen  

Gleichzeitig braucht es in unserem hoch dynamischen Wettbewerb Inhalte, die herausstechen. 
Im Sport sind es neben König Fußball Top-Events wie Wimbledon, das Kund:innen auch in Zu-
kunft exklusiv bei Sky sehen werden. Neben Content-Highlights wie der langersehnten „Game of 
Thrones“ Spin-Off Serie „House of the Dragon“, die besonders bei WOW für Wachstum sorgen, 
bleiben natürlich hochkarätige Eigenproduktionen essenziell. Zusammen mit der Sky Gruppe 
stärken wir mit über 60 deutschen und internationalen Sky Produktionen allein in 2022 unser 
Investment in Sky Original Content und verfolgen ambitionierte Pläne, unseren Content-Slate 
weiterauszubauen, um zukünftig eine noch breitere Zielgruppe anzusprechen. Der überwälti-
gende Erfolg unserer exklusiven High-End-Serienhighlights „Der Pass“ und „Das Boot“ bestätigt 
diese Strategie. Und in den kommenden Monaten können sich Kund:innen auf eine Vielzahl an 
Premieren von deutschen und internationalen Sky Originals freuen – neben „Munich Games“, 
„Babylon Berlin“ Staffel 4 und „Souls“ - die Thrillerserie „The Lazarus Project“ oder Kenneth 
Branagh als Boris Johnson in „This England“. Ergänzt durch die sehr erfolgreichen Channel 
Brands von NBCUniversal, allen voran 13th Street und SYFY als erfolgreichste deutschsprachige 
Pay-TV-Entertainment-Sender.“ 

 

 

Pressekontakt: 
Slavica Simunovic, +49 (0)152 036 75 116, slavica.simunovic@sky.de 
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Hannes Heyelmann, Warner Bros. Discovery 
EVP & General Manager Germany, Switzerland & Austria 

 

Statement im VAUNET-Pay-TV-Pressegespräch am 20. Juli 2022: 

„Die vom VAUNET vorgestellten Zahlen zeigen, dass das Wachstum bei Pay-TV und SVoD nach-
haltig ist und die Umsätze in Summe wie schon in den Vorjahren weitergewachsen sind. Die Be-
reitschaft der Haushalte, hier regelmäßige Ausgaben für Angebote zu tätigen, die sie qualitativ 
überzeugen, blieb bestehen. Die damit dokumentierte wirtschaftlich wie gesellschaftlich stetig 
steigende Relevanz unserer Angebote ist eine sehr positive Botschaft für den Markt. 

Ein wichtiger Wachstumstreiber für unsere Branche sind dabei die Paid-Video-Abrufangebote, 
hier wächst insbesondere die Anzahl der SVoD-Abos kontinuierlich und erreichte im ersten 
Quartal 2022 ein neues Rekordhoch. Warner Bros. Discovery ist im Paid Streaming-Bereich u.a. 
mit seinen Streaming-Angeboten discovery+ und Joyn hervorragend aufgestellt und ein aktiver 
Gestalter dieser positiven Entwicklung. 

Mit der in diesem Jahr abgeschlossenen Fusion von Warner und Discovery repräsentiert Warner 
Bros. Discovery die große Vielfalt an fiktionalen und nonfiktionalen Inhalten beider früherer Un-
ternehmen auch mit einem entsprechend umfassenden Pay-TV-Angebot. Ein Pay-Angebot, das 
die Zuschauer überzeugt: Bei den 14- bis 49-Jährigen ist Warner TV Comedy der meistgesehene 
Pay-TV-Sender außerhalb der Sportsender, Warner TV Serie und Warner TV Film sind unter den 
TOP 6. In den letzten 12 Monaten liefen bspw. 21 der Top 100 Filme in der Primetime im deut-
schen Pay-TV, basierend auf der durchschnittlichen Sehbeteiligung bei den 14- bis 49-Jährigen, 
bei den Warner Bros. Discovery Sendern. 

Diese führende Position wollen wir auch mit qualitativ herausragenden Eigenproduktionen wei-
ter stärken. Für dieses Jahr steht bei uns die Produktion von sechs neuen Formaten für  
discovery+ auf der Agenda und wie in den vergangenen Jahren investieren wir in mehrere Se-
rien für das Warner Portfolio. Bereits im Mai sind wir mit unserem vielbeachteten neuen deut-
schen Coming-of-Age-Format „Almost Fly“ über die Anfänge des deutschen Hip-Hop und das 
Lebensgefühl der 90er Jahre gestartet. Bei Warner TV Comedy läuft ab Oktober die erste Staf-
fel der Dramedy-Serie „Oh Hell“ als Co-Produktion mit Magenta. Darüber hinaus sind „Boom 
Boom Bruno“ mit Ben Becker in seiner ersten Serienhauptrolle, „Greenlight – German Genius“ 
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sowie die 2. Staffel von „Para – Wir sind King“ in Produktion sowie als Co-Produktion mit 
RTL/RTL+ die sechsteilige Serie „Zwei Seiten des Abgrunds“.“ 

 

 

Pressekontakt: 
Daniela Allgayer-Koreimann, +49 (0) 89 206099 122, daniela_allgayerkoreimann@discovery.com 
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Nicole Agudo Berbel, Seven.One Entertainment Group 
Geschäftsführerin und Chief Distribution Officer 

 

Statement im VAUNET-Pay-TV-Pressegespräch am 20. Juli 2022: 

„Der Markt für attraktive Inhalte-Angebote und der Medienkonsum insgesamt wächst immer 
weiter. Insbesondere Video-Angebote profitieren von der steigenden Mediennutzung. Dabei ist 
es zunehmend für die Zuschauer:innen, aber auch für uns als Seven.One Entertainment Group 
zweitrangig, ob die Inhalte im Live-TV oder auf on-demand gesehen werden. Das zeigt sich an 
den steigenden Nutzungszahlen unseres Streaming-Angebotes Joyn und der stark steigenden 
Nutzung der On-Demand-Inhalte unserer Pay-TV-Sender etwa bei unseren Distributionspart-
nern: Die Abrufe in unseren Pay-TV-Mediatheken sind 2021 um über 60 % gestiegen. Aber auch 
die On-Demand-Nutzung von Free-TV-Erfolgsformaten wie „Germany’s next Topmodel“ steigt 
und sorgt für mehr vermarktbare Gesamtreichweite. Das zeigt, dass die Verbindung von linea-
ren Inhalten mit immer breiteren Abruf-Angeboten der strategisch richtige Ansatz ist und bei 
unseren Zuschauer:innen und Zielgruppen ankommt. Zusätzlich investieren wir als Medienhaus 
jährlich über 1 Milliarde Euro in unsere Inhalte. Dabei setzen wir sowohl verstärkt auf Eigenpro-
duktionen wie die exklusiv auf Joyn startende Datingshow „Love is King“, als auch – insbeson-
dere bei unseren Pay-TV-Sendern – auf den Einkauf internationaler Serienproduktionen wie 
„The Walking Dead“ oder „The Flash“. 

 

 

Pressekontakt: 
Maurice Böhler, +49 (0)89 95 07-4139, maurice.boehler@seven.one  
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Henning Nieslony, RTL Deutschland 
Co-Chief Streaming Officer 

 

Statement im VAUNET-Pay-TV-Pressegespräch am 20. Juli 2022: 

„Der internationale und nationale Streamingmarkt boomt weiterhin. Auf diesem Markt sind wir 
mit RTL+ schon jetzt sehr gut positioniert: Im letzten Jahr sind wir überproportional gewachsen 
und mit aktuell mehr als 3,2 Mio. zahlenden Abonnent:innen mit Abstand das führende deutsche 
Entertainment-Angebot.  
 
Gerade in schwierigen Zeiten ist das Bedürfnis nach unabhängigem Journalismus und positiver 
Unterhaltung groß. Das haben wir während der Pandemie festgestellt und das bestätigt sich 
auch jetzt. Wir können im Zusammenspiel mit unseren linearen Sendern beides bieten. Als 
Mainstreamer setzen wir auf ein hochwertiges und vielfältiges Angebot für die breite Masse: 
von Fiction und Reality über Sport und Dokumentationen bis zu attraktiven Lizenzserien und  
-filmen. Mit Highlights wie unserem erfolgreichsten Fiction-Neustart „Sisi“ und der Übertragung 
der UEFA Europa League haben wir beispielsweise tolle Erfolge im TV und Streaming gefeiert.  
 
Wir sind davon überzeugt, dass in einem fragmentierten Markt die Faktoren inhaltliche Vielfalt, 
Einfachheit und Preis entscheidend sind, um langfristig erfolgreich zu sein. Deshalb bauen wir 
RTL+ zum ersten gattungsübergreifenden Entertainment-Angebot aus und bieten zukünftig ne-
ben Videoinhalten auch ein umfangreiches Musikportfolio, exklusive Podcasts, eine gut gefüllte 
Hörbuch-Bibliothek und digitale Premium-Zeitschriften an – alles mit nur einem Abo und zu ei-
nem attraktiven Preis. Damit vereinfachen wir die digitale Mediennutzung und bieten dem Kun-
den ein übersichtliches Angebot in der zunehmend größer werdenden Abo-Vielfalt.“ 
 

 

Pressekontakt: 
Julia Kikillis, +49 (0)221 4 56-74400, julia.kikillis@ rtl.de  
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Frank Giersberg, VAUNET 
Geschäftsführer 

 

Statement im VAUNET-Pay-TV-Pressegespräch am 22. Juli 2022: 

„Audiovisuelle Medien haben für die Menschen einen enorm hohen Stellenwert und ihre gesell-
schaftliche Relevanz gerade auch in der Pandemie nochmals eindrucksvoll unter Beweis ge-
stellt. Dabei werden Pay-TV und bezahlte Videoinhalte immer stärker nachgefragt. 
 
In Deutschland stiegen die Gesamtumsätze von Pay-TV & Paid-Video-on-Demand 2021 um 13,1 
Prozent auf 4,7 Milliarden Euro und werden 2022 voraussichtlich um weitere 8,8 Prozent auf 
erstmals über 5 Milliarden Euro (5,1 Mrd. Euro) wachsen. In der DACH-Region erreichten die Ge-
samtumsätze von Pay-TV und Paid-VoD 2021 ein Gesamtvolumen von 5,6 Milliarden Euro (2020: 
4,9 Mrd. Euro) und werden im laufenden Jahr auf erstmals über 6 Milliarden Euro (6,1 Mrd. Euro) 
ansteigen. Getragen wird diese positive Marktentwicklung von der hohen Nachfrage nach Pay-
TV und SVoD (Subscription-Video-on-Demand). Die Zahl der Pay-TV-Abonnent:inen in Deutsch-
land stieg 2021 leicht an auf 8,1 Millionen (2020: 8,0 Millionen) und die AGF-lizensierten Pay-TV-
Programme erreichten im zurückliegenden Jahr neue Reichweitenrekorde mit bis zu 22,6 Millio-
nen Pay-TV-Seher:innen im Oktober 2021 sowie mit über 21 Millionen Seher:innen im Durch-
schnitt im gesamten vierten Quartal 2021. Die Zahl der SVoD-Konsument:innen lag zum Jahres-
ende 2021 deutschlandweit bei 19,3 Millionen und wird im laufenden Jahr laut VAUNET-Prog-
nose die 20-Millionen-Marke überschreiten. 
 
Wir gehen davon aus, dass sich der positive Trend fortsetzen wird, und sehen uns darin durch 
die hohe Marktdynamik und Investitionen der Unternehmen in diesen Zukunftsmarkt bestärkt.“ 
 

 

Pressekontakt: 
Hartmut Schultz, +49 (0)30 3 98 80-101, hs@schultz-kommunikation.com 
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Fotos 
Alle Fotos der Teilnehmer zum Download 
Pressefotos der Teilnehmer des Pressegesprächs 

 

Über VAUNET 
 

VAUNET – Verband Privater Medien e. V. 
 

VAUNET ist der Spitzenverband der privaten audiovisuellen Medien in Deutschland. Unter VAU-
NET – Verband Privater Medien e.V. firmiert seit dem 21. Mai 2018 der vormalige VPRT (Verband 
Privater Rundfunk und Telemedien) mit Sitz in Berlin und einem Büro in Brüssel. Zu den vielfälti-
gen Geschäftsfeldern der rund 160 Mitglieder gehören TV-, Radio-, Web- und Streamingange-
bote. 

Die Verbandsarbeit richtet sich an der konvergenten Entwicklung der Märkte für audiovisuelle 
Medien aus und gestaltet auf nationaler wie europäischer Ebene die Rahmenbedingungen aktiv 
mit. Der Wirtschaftsverband hat zum Ziel, Akzeptanz für die politischen und wirtschaftlichen 
Anliegen der audiovisuellen Medien zu schaffen sowie die große gesellschaftspolitische und 
kulturelle Bedeutung der Branche im digitalen Zeitalter ins Bewusstsein zu rücken. 

Mehr unter www.vau.net 

  

https://www.vau.net/pressebilder/content/publikation-grafiken-fotos-vaunet-pay-tv-deutschland-20212022
http://www.vau.net/
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